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Zahnärztlicher Notdienst 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Baden-Württemberg ist 
zu erreichen unter:

01 80 1  116 116
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich bit-
te an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kzvbw.de/

Tierärztlicher Notdienst 
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.  
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und  
Umgebung ist zu erreichen unter:�

0 72 31  1 33 29 66

Notdienste

■ ALLERWELTS-Kleiderlädle Birkenfeld
Hauptstr. 21 (über der Post) 
Öffnungszeiten: Montag und Dienstag: 14 – 17 Uhr; 
Mittwoch: 9 – 12 Uhr;
Samstag, 9:00 – 12:00 Uhr (nur am 1. Samstag des Monats)
■ �Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur statio-
nären Pflege und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 
0 72 31 / 4 55 74 - 74, pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflege-
heim gemacht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rädern: 
Telefonische Sprechzeiten: Mo. – Do. 6.00 – 11.30 Uhr und  
14.00 – 16.00 Uhr; Fr. 6.00 – 13.00 Uhr. Auch am Wochenende wird 
der automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, Tagespfle-
ge, Pflegeheime u.a.) und über sozialrechtliche/finanzielle Hilfen 
(Pflegeversicherung, Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe, Voll-
macht u.a.) Gesprächskreis für pflegende Angehörige. Die Bera-
tung ist kostenlos. Christiane Roth, Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld,  
bha@diakoniestation-neuenbuerg.de, Beratung im Büro und 
Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung 
Telefonische Sprechzeiten Mi 9 – 11 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr
Tel. 07231-1339 125 
Telefonseelsorge:� 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-17
■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V.
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung Tel. 0 72 36 / 279 9897
Verwaltung Tel. 0 72 36 / 279 99 10, E-Mail: info@hospizdienst-
westlicher-enzkreis.de, http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen),  
Eingang Römerstraße.
■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, 
Tel. 0 72 31 8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com
■ �Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsfor-
schungszentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und 
alle Ratsuchenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Tele-
fonisch kostenfrei unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. 
Per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet 
unter www.krebsinformationsdienst.de und  
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 
■ �Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich 
geleitete Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 
75175 Pforzheim, Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter:  
www.kbs-pforzheim.de
■ Demenzzentrum westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Termin nach  
telefonischer Vereinbarung unter 0 72 31 / 308 5033,  
E-Mail: demenzzentrum@enzkreis.de 
■ Pflegestützpunkt westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Sprechzeiten  
Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr, Do. 15 – 18 Uhr, Tel. 0 72 31 / 308 5030,  
Mail: psp@enzkreis.de

Soziale Dienste

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat eine  
einheitliche, kostenfreie Telefonnummer: 116 117
■ �Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 22.00 Uhr 
Mi., Fr., 16.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr

■ �Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr 
Telef. Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969

■ �Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo. – Fr. geschlossen 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 10.00 – 16.00 Uhr 

■ �Enzkreis-Kliniken Mühlacker 
Hermann-Hesse-Straße 34 · 75417 Mühlacker 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 10.00 – 16.00 Uhr

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im Internet 
unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de

Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht mög-
lich sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch 
einen Arzt des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt. Alle 
dringend notwendigen Hausbesuche werden vom Ärztlichen 
Fahrdienst der Notfallpraxen in Pforzheim übernommen.

Kostenfreie Online-Sprechstunde 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter      

0711 96589700 oder docdirekt.de

Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
kostenfreie Rufnummer erreichbar:

� 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 
� Notrufnummer 112

Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr) 
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0
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Impressum
Amtliches Mitteilungsblatt - Amtsblatt der Gemeinde Birkenfeld 
Herausgeber: Gemeinde Birkenfeld 
Verantwortlich für den amtlichen Teil und den nichtamtlichen Teil 
der Gemeinde Birkenfeld: 
Bürgermeister Martin Steiner oder sein Vertreter im Amt, 
T 07231 4886-12, Marktplatz 6, 75217 Birkenfeld, 
www.birkenfeld-enzkreis.de, gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Verantwortlich für die Rubrik „Verschiedenes“ und den Anzeigen-
teil: evimedia - Visuelle Kommunikation & Verlag für Birkenfeld Ak-
tuell, Inh. Elvira Oelschläger, Martin-Luther-Str. 1, 75217 Birkenfeld, 
T 07231 4556717, www.evimedia.de, mail@birkenfeldaktuell.de

Feuerwehr: Notruf� 112
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf� 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V.� 112
Krankentransporte:� 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim� 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf� 110
Polizeiposten Birkenfeld� 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg� 0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung� 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht)� 08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen� 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom� 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon� 0 72 1 / 7 25 860 01
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus)� 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof)� 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag	  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch	  geschlossen
Donnerstag	  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	  8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Für persönliche Vorsprachen bitten wir Sie,  
telefonisch Termine mit den zuständigen Ämtern zu vereinbaren.
Rathaus Gräfenhausen, in der Regel jeden letzten Donnerstag 
im Monat, jedoch nur nach vorheriger Ankündigung im amt-
lichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de,  
www.diakonie-nordschwarzwald.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 u. Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Termine nach telefonischer Vereinbarung.
Begegnungszentrum Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Unterwässerweg 6
Wir sind für Sie da! Mo + Mi + Fr: 14.00 bis 15.30 Uhr
DiakonieCafé im Begegnungszentrum Neuenbürg: Mi 14 – 15.30 Uhr
Lebensmittel und Secondhand im Begegnungszentrum Neuen-
bürg: Mo + Mi  + Fr 14.00 – 15.30 Uhr.
■ �Wohnberatungsstelle für ältere u. behinderte Menschen
Sie wollen so lange es geht zuhause bleiben, auch mit einge-
schränkter Beweglichkeit oder mit Nutzung von Rollator od. Roll-
stuhl – wir suchen nach Lösungen für ihr Zuhause u. beraten Sie 
über Hilfsmittel u. Maßnahmen. Für eine persönliche Beratung vor 
Ort od. auch eine telefonische Beratung  können Sie gerne Kontakt 
aufnehmen bei: DRK Wohnberatung Enzkreis, Tel.: 07231/373-236 
oder Mail: wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de.
■ Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■ bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen,  
Tagesklinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), 
Sprechstunde für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr.  
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und 
Behandlung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und 
deren Angehörige. Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim,  
Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de. Offene Sprechstunde ohne 
Terminvereinbarung: Mo. 10.00 – 11.30 Uhr; Do. 16.00 – 17.30 Uhr.
Kostenlose Onlineberatung: www.planb-pf.de/online-beratung 
oder schreiben Sie uns eine E-Mail an info@planb-pf.de. 
In beiden Fällen erhalten Sie innerhalb 48 Stunden eine Antwort 
von einer Fachkraft.
■ �„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-
Gefahr Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskon-
fliktberatung, Melanchthonstr. 1, Pforzheim und auch in der Diako-
nischen Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Terminverga-
be unter Tel. 0 72 31 / 4 28 65-0, Fachstelle für häusliche Gewalt  
Tel. 0 72 31/4 57 63 33
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-Mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 
0 72 31 / 6 07 58 60. Beratung rund um Schwangerschaft und 
Elternschaft, anerkannte Beratungsstelle im Schwangerschafts-
konflikt (§219), Beratung zu Sexualität, Partnerschaft, Familien-
planung und Verhütung, Sexualpädagogik. Beratungstermine 
können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die Telefon-Nr. 
0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■ Fachberatungsstelle Enzkreis: Wohnungsnotfallhilfe und
Existenzsicherung: Persönliche Beratung, Unterstützung und In-
formation bei: Fragen zur Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, Kin-
dergeld, Kinderzuschlag, Sozialhilfe, etc.; drohendem Wohnungs-
verlust und ungesicherten oder unzumutbaren Wohnverhältnissen; 
sozialrechtlichen Ansprüchen. Wichernhaus der Pforzheimer 
Stadtmission e.V., Westl. Karl-Friedrich-Str. 120, 75172 Pforzheim, 
Tel. 07231/20448-0 (Zentrale), Fax 07231/20448-99 
Herrn Ullmann Tel. 07231/20448-10, Frau Keller  
Tel. 07231/20448-22, keller@wichernhaus-pforzheim.de,  
info@wichernhaus-pforzheim.de, www.wichernhaus-pforzheim.de.

■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker 
und suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstra-
ße 34, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70
■ Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 
(IBB-Stelle) – für psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in 
der Stadt Pforzheim, Östliche Karl-Friedrich-Straße  9 (2.OG), 75175 
Pforzheim, Telefon: 07231/ 39-1086,  
E-Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de
Offene Sprechzeiten jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat  
16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung.
■ Caritasverband e. V. Pforzheim 
Frühe Hilfen des Caritasverband e.V. Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heilpäd-
agogische und Psychosoziale Begleitung. Wir bieten Unterstützung 
für Familien mit Kindern unter drei Jahren. Kontakt: 07231-128 
844, E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de
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75177 Pforzheim, T 07231 308-0, E-Mail: landratsamt@enzkreis.de 
Landratsamt I (Zähringerallee 3 und Kronprinzenstraße 9)
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo., Di., Mi., Do. 8:00 – 12:30 + 13:30 – 15:30 Uhr
Fr. 8:00 – 12:00 Uhr
Landratsamt II (Östliche) (Östliche Karl-Friedrich-Straße 58)
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag, Mittwoch, Donnerstag 8:00 – 12:30 + 13:30 – 15:30 Uhr 
Dienstag 8:00 – 12:30 + 13:30 – 18:00 Uhr, Freitag 8:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten für Landratsamt I und Landratsamt II
nach Vereinbarung sowie Dienstag 8:00 – 12:30 und 13:30 – 
18:00, Donnerstag 8:00 – 14:00 Uhr
Weitere Informationen unter www.enzkreis.de

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis

Fundsachen in Birkenfeld
Smartwatch

Fundsachen in Gräfenhausen
Brille im Etui

Fundsachen

jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 28.09.2024:  
■ �Schlössle-Apotheke, Pforzheim, Westliche 80  

(in der Schlössle Galerie), Tel. 0 72 31 / 4 24 64 20
Sonntag, 29.09.2024:  
■ �Apotheke am Markt, Pforzheim, (Brötzinger-Fussgängerzone), 

Westliche 350, Tel. 0 72 31 / 45 13 83
Donnerstag, 03.10.2024:  
■ �VitalWelt Apotheke in der Arcus-Klinik, Pforzheim,  

Rastatter Straße 17 – 19, Tel. 0 72 31 / 2 98 80 40

Apotheken Bereitschaftsdienst

Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 01.10.2024
Gräfenhausen
Mittwoch, 02.10.2024

Leerung der grünen/blauen/ 
gelben Tonne bzw. Korb
Birkenfeld / Gräfenhausen
Freitag,	 27.09.+25.10.2024	  Gelbe LVP-Tonne
Donnerstag,	 24.10.2024		   Grüne Papiertonne
Samstag,	 05.10.2024		   Blaue Glastonne od. Korb

Service-Telefon PreZero: Tel. 0 800 / 1 88 99 66

Öffnungszeiten 
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag,	 28.09.2024� 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch,	 02.10.2024� 9.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag,	 03.10.2024� wg. Feiertag geschlossen

Abfuhrplan

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen klei-
nen Beitrag zur Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren 
die entlaufen/entflogen oder zugelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur 
als Vermittler für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/
Zustellung muss dann zwischen Abgeber und Interessent selbst 
abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Abgeber/Suchende 
ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die ab-
zugebenden/gesuchten Gegenstände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentli-
chung gewünscht wird, muss sich der Abgeber/Suchende noch 
mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
5 Vollglas-Aquarien, H 26cm, L 36cm, B 23cm

Vinyl-Schalplatten Schlager aus den 60er und 80er Jahren

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

In Birkenfeld
29.09.	 Margit Grimm, Alte Pforzheimer Straße 136� 80 Jahre
29.09.	 Johannes Goldberg, Fichtenstr. 9/1� 75 Jahre
02.10.	 Irene Kirchner, Heergasse 21� 90 Jahre
03.10.	 Harald Ölschläger, Weichselweg 8� 70 Jahre

In Gräfenhausen / Obernhausen
02.10.	 Helga Bauer, Hindenburgstr. 42� 85 Jahre

Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Altersjubilare

Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag	   8.30 – 12.30 Uhr  
Dienstag 		    8.30 – 17.00 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung
Martin-Luther-Str. 1, 75217 Birkenfeld, T 07231 4556717,
Weitere Informationen unter www.evimedia.de

Öffnungszeiten 
evimedia – Verlag für Birkenfeld Aktuell

Ab 11.04.2024: Ab Donnerstag, 11. April 2024, sind Termine in 
der Kfz-Zulassungsstelle Am Mühlkanal ausschließlich nach vor-
heriger Reservierung möglich. Buchungen können über das On-
line-Portal www.pforzheim-termine-reservieren.online vorgenom-
men werden. Die bisherige Möglichkeit, dienstagvormittags und 
donnerstagnachmittags ohne Termin Wartemarken zu ziehen, 
entfällt bis auf Weiteres. Bitte reservieren Sie Ihre Termine 
grundsätzlich vorab online. Bitte halten Sie die Bestätigungs-E-
Mail über Ihre Terminbuchung an der Eingangskontrolle bereit 
(auf dem Smartphone oder in Papierform).

Kraftfahrzeug-Zulassungsbehörde Pforzheim

Wegen dem  Tag der Deutschen Einheit   wird
der Anzeigen- und Redaktionsschluss vorverlegt.

Anzeigenschluss: 30.09.2024, 17 Uhr; Redaktionsschluss: 01.10.2024, 10 Uhr

Achtung in KW 40 – Feiertag beachten!
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Amtliche Bekanntmachungen
Gemeinde Birkenfeld Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung des Bürgerentscheids
Wegen

Sind Sie gegen die Errichtung von Windkraftanlagen im Gemeinde-
wald Birkenfeld (Bergwald und Unterer Wald)?

wird ein Bürgerentscheid nach § 21 der Gemeindeordnung
(GemO) in der Gemeinde Birkenfeld notwendig.
Der Bürgerentscheid findet statt am Sonntag, dem 10.11.2024.
Entschieden ist die Frage in dem Sinne, in dem sie von der Mehrheit 
der gültigen Stimmen mit Ja oder Nein beantwortet wurde, sofern 
diese Mehrheit mindestens 20% der Stimmberechtigten beträgt. Bei 
Stimmengleichheit gilt die Frage als mit „Nein“ beantwortet.
Stimmberechtigt sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grund-
gesetzes sowie Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der 
Europäischen Union (Unionsbürger), die am Abstimmungstag das 
16. Lebensjahr vollendet haben, seit mindestens drei Monaten in 
der Gemeinde mit Hauptwohnung wohnen und nicht vom Wahl-
recht bzw. Stimmrecht ausgeschlossen sind. Diese werden von Amts 
wegen in das Wählerverzeichnis eingetragen und können wählen. 
Der Bürgermeister ist berechtigt, vom Unionsbürger zur Feststellung 
seines Stimmrechts einen gültigen Identitätsausweis sowie eine Ver-
sicherung an Eides statt mit der Angabe seiner Staatsangehörigkeit
zu verlangen.
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis
Stimmberechtigt sind die vorstehend genannten Personen auch dann, 
wenn sie in keiner Gemeinde in der Bundesrepublik Deutschland eine 
Wohnung haben, sich am Abstimmungstag aber seit mindestens drei 
Monaten in der Gemeinde gewöhnlich aufhalten. Diese Stimmberech-
tigten werden nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis der Gemeinde 
eingetragen. Mit dem schriftlichen Antrag hat der Stimmberechtigte 
ohne Wohnung zu versichern, dass er bei keiner anderen Stelle in das 
Wählerverzeichnis eingetragen ist oder seine Eintragung beantragt 
hat oder noch beantragen wird. Außerdem hat er nachzuweisen, dass 
er bis zum Abstimmungstag seit mindestens drei Monaten seinen ge-
wöhnlichen Aufenthalt in der Gemeinde haben wird.
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder 
Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde verloren haben und 
vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Ge-
meinde zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, sind mit 
der Rückkehr stimmberechtigt. Stimmberechtigte, die nach ihrer 
Rückkehr am Abstimmungstag noch nicht mindestens drei Monate in 
der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, 
werden nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. 
Stimmberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz
nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Melderegister 
eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wähler-
verzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen Antrag auf Eintragung in 
das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an 
Eides statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kommunal-
wahlordnung beizufügen.
Vordrucke für diese Anträge und für die erforderlichen Erklärungen 
hält das Bürgermeisteramt Marktplatz 6, 75217 Birkenfeld bereit.
Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt werden und 
– ggf. samt der genannten Erklärungen und eidesstattlichen Versi-
cherung und Nachweisen – spätestens bis zum Sonntag 20.10.2024 
beim Bürgermeisteramt Marktplatz 6, 75217 Birkenfeld eingehen.
Ein Stimmberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antrag-
stellung der Hilfe einer anderen Person bedienen; § 30 KomWO gilt 
entsprechend.
Ort, Datum
Birkenfeld, 24.09.2024
Bürgermeisteramt

Steiner, Bürgermeister

Sonntag, 06.10.2024
Singen zum Erntedank

Uhrzeit: 11:00 Uhr
Veranstalter: Gesangverein Sängerbund Gräfenhausen e. V.  

Ort: Alte Kelter in Gräfenhausen

Montag, 07.10.2024
Bilderbuchnachmittag „ Der gestiefelte Kater“

Uhrzeit: 15:00 – 16:00 Uhr
Veranstalter: Gemeindebibliothek Birkenfeld

Ort: Gemeindebibliothek Birkenfeld
 

Dienstag 08.10. – Mittwoch 09.10.2024
Schulveranstaltung: Planspiele „Green Deal“

Uhrzeit: 07:30 – 12:30 Uhr
Veranstalter: Landeszentrale für politische Bildung BW

Ort: Ludwig-Uhland-Schule

Samstag, 12.10.2024
Mostfest

Uhrzeit: 12:00 – 20:00 Uhr
Veranstalter: Birkenfelder Hogebiere e. V. 
Ort: Schulhof der Ludwig-Uhland-Schule

Sonntag, 20.10.2024
Wandern in und um Birkenfeld auf den Spuren von  

Kelten, Römern und Alamannen
Uhrzeit: 14:00 – 16:00 Uhr

Veranstalter: Team Historisches Rathaus
Ort: Historisches Rathaus, Marktplatz Birkenfeld

 

Montag, 21.10.2024
Mitmachlesung „Die kleine Raupe Nimmersatt“

Uhrzeit: 15:00 – 16:00 Uhr
Veranstalter: Gemeindebibliothek Birkenfeld

Ort: Gemeindebibliothek Birkenfeld

Freitag, 25.10.2024
Handwerker- und Gewerbeschau mit Ausbildungsmesse

Uhrzeit: 10:00 – 18:30 Uhr
Veranstalter: Birkenfelder Unternehmergemeinschaft e.V.

Ort: Ludwig-Uhland-Schule

Freitag, 25.10.2024
Keltermarkt in Gräfenhausen

Uhrzeit: 15:00 – 19:00 Uhr
Veranstalter: Kelterfreunde Gräfenhausen-Obernhausen e. V.; 

Landratsamt Enzkreis; Gemeinde Birkenfeld
Ort: Alte Kelter in Gräfenhausen

Quelle: 
www.birkenfeld-enzkreis.de/gemeindeleben/veranstaltungen

Alle Termine ohne Gewähr.

Veranstaltungen Oktober 2024
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Pressemeldung: „Klimaschutz. Handeln. Jetzt.“ –  
Birkenfelds Klimamesse zum Erfolg
Birkenfeld, 23. September 2024 - Am vergangenen Samstag fand 
die Veranstaltung „Klimaschutz. Handeln. Jetzt. Ihre Birkenfelder 
Klimamesse“ statt, die im Rahmen des Projekts „Smart Birkenfeld“ 
durchgeführt wurde. Die Idee zur Veranstaltung stammt aus der Be-
gleitgruppe, die den Beteiligungsprozess berät und Vertreter aus 
Verwaltung, Politik und Bürgerschaft umfasst.
Die Klimamesse war ein Baustein, um die Bürgerinnen und Bürger 
auf dem Weg zur Klimaneutralität der Gemeinde Birkenfeld mitzu-
nehmen. Sie bot einen umfassenden Überblick über Maßnahmen, 
die Birkenfelderinnen und Birkenfelder unternehmen können, um 
einen Beitrag zur Klimaneutralität zu leisten: von Dämmung, Ener-
gieerzeugung mit PV, Wärmepumpe und Speicherung bis hin zu 
Maßnahmen zur Veränderung im persönlichen Lebensstil. 
Die Veranstaltung fand am Samstag von 10 bis 14 Uhr in der Ludwig-
Uhland-Schule statt und zog etwa 50 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer an. Die Organisation wurde von den Besuchenden hoch gelobt, 
ebenso die Auswahl der Vorträge.
Frau Hottenroth von der Hochschule Pforzheim schlug gleich zu 
Beginn die große Brücke zum Thema Klimaneutralität auf globaler 
Ebene. Die betonte wie wichtig das Ziel sei, um die Veränderungen 
durch den Klimawandel wie Starkregenfälle, Trockenperioden etc. 
einzudämmen. Frau Hottenroth betonte die Bedeutung erneuerba-
rer Energien und hob das Potential für Photovoltaik in der Gemeinde 
sowie die Vorteile von Windkraftanlagen hervor. Sie unterstrich die 
Wichtigkeit von Veränderungswille, Kreativität, Kooperation und Bür-
gerbeteiligung sowie mutigen und transparenten Entscheidungen.
Herr Krause teilte seine Erfahrungen aus dem Elztal mit und zeigte 
auf, wie sich Bürgerinnen und Bürger als Genossenschaft zusammen-
geschlossen haben, um die Energieversorgung der Gemeinde selbst 
in die Hand zu nehmen und die Wertschöpfung daraus in der Region 
zu halten. Das Projekt wuchs von einzelnen PV-Anlagen hin zu Wind-
kraftanlagen, welche Herr Krause im Falle der Gemeinde Biederbach 
als „Gamechanger“ bezeichnete. 
Frau Hottenroth von der Hochschule Pforzheim und Herr Krause von 
der Bürgerenergiegenossenschaft Biederbach & Elztal ermutigten 
die Teilnehmenden zu konkreten Handlungen. „Loslegen“ war die 
Botschaft. 
Beim abschließenden Interviewgespräch auf der Bühne erzählten 
Frau und Herr Habrich darüber wie sie in ihrem Eigenheim mit Was-
serstoff energieautark werden wollen. Herr Stok berichtete über 
seinen Erfahrungen mit persönlichen Klimaschutzmaßnahmen. Herr 
Martin gab einen persönlichen Rückblick auf die Windkraftausfahrt. 
Die Informationen und Vortragsskripte zur Veranstaltung werden 
zeitnah auf der Homepage der Gemeinde eingestellt, um auch jene 
zu erreichen, die nicht persönlich teilnehmen konnten.
Ausstellende:
	 •	 Energieagentur KEEP > Fabienne Hörter
	 •	 Wärmepumpen im Bestand > Energieberater Bernd Gewiese 
	 •	 Wärmedämmung - Arta Drollinger > Stefan Leicht
	 •	 Bürgerinitiative Energie Königsbach-Stein > Wolfgang Ruthardt
	 •	 Bürgerenergiegenossenschaft Biederbach & Elztal > 
		  Vorsitzender Frank Krause
	 •	 Kernprobleme und Herausforderung zum Klimawandel > 
		  Jürgen Feuerbacher, Birkenfelder Bürger
	 •	� Gemeinde Birkenfeld: Realisierungskonzept und Umweltschutz-

bericht 2015 > Tobias Haß, Martin Gegenheimer
	 •	 Erfahrungen mit persönlichen Klimaschutzmaßnahmen > 
		  Arjan Stok, Birkenfelder Bürger
Weitere Informationen:
	 •	 Bürgerenergiegenossenschaft Biederbach > 
		  www.buergerenergie-biederbach.de
	 •	� Solarpotential auf eigener Dachfläche recherchieren im online 

Solarkataster Baden-Württemberg
	 •	� „Das Projekt „Klimaschutz in kleinen Kommunen und Stadttei-

len“ (KlikKS) verknüpft die Themen Klimaschutz und Ehrenamt 
in kleinen Gemeinden und Stadtteilen. Getragen wird KlikKS 
von ehrenamtlichen Klimaschutzpat*innen, die sich in ihren 
Nachbarschaften für den Klimaschutz einsetzten.“- 

		�  https://www.klimaschutz.de/de/projekte/klikks-klimaschutz-
kleinen-kommunen-und-stadtteilen

Rückblick auf die Birkenfelder Klimamesse am 21.09.

1. Reihe von links nach rechts: Begrüßung durch Bürgermeister  
Martin Steiner; Heidi Hottenroth von der Hochschule Pforzheim re-
ferierte über die Frage, warum für Birkenfeld Handlungsbedarf be-
steht klimaneutral zu werden und warum eine Gesamtlösung not-
wendig ist; Frank Krause zeigte auf, wie die Gemeinden Biederbach 
im Elztal den Schritt in die Klimaneutralität schaffte und welche 
Projekte die dort ansässige Bürgerenergiegenossenschaft begleitet; 
Wie individuelle Wärmedämmung am Eigenheim umgesetzt werden 
kann wussten Vertreter der Firma ARTA Drollinger aus Birkenfeld.

2. Reihe von links nach rechts: Austausch am Stand von Energiebe-
rater Bernd Gewiese, Straubenhardt; Moderiert wurde die Birken-
felder Klimamesse vom Büro DialogDesign aus Freiburg, Frau Meder 
und Herrn Plessner; Fabienne Hörter (Mitte) und Kollegin, von der 
Energieagentur KEEP, stellten in einem Vortrag und im direkten Ge-
spräch am Stand rechtliche Rahmenbedingungen und Fördermög-
lichkeiten vor.

3. Reihe von links nach rechts: Über die ehrenamtliche Arbeit von 
KlikKS, Klimaschutz in kleinen Kommunen und Stadtteilen, berich-
teten Monika und Wolfgang Ruthardt aus Königsbach; Arjan Stok 
und Harald Klee standen für Fragen der Bürgerinnen und Bürger hin-
sichtlich Einsparpotenzial bei Energie und CO2 zur Verfügung; Vom 
Bauamt waren Martin Gegenheimer und Ortsbaumeister Michael 
Karg Ansprechpartner für Fragen zum Realisierungskonzept und zur 
Machbarkeitsstudie.

4. Reihe von links nach rechts: 
Für das Kinderprogramm „Upcycling und Malwettbewerb“ 
zeigte sich Frau Susanne Kienzle, Waldpädagogin, verant-
wortlich; In der Abschlussrunde im Plenum berichteten  
Birkenfelder für Birkenfelder über Beispiele, wie sie im eigenen Um-
feld Energie einsparen und klimafreundlich agieren. Dazu waren  
Thilo und Julia Habrich (zweiter und dritter von links), sowie Arjan 
Stok (Zweiter von rechts) anwesend. Michael Martin (Dritter von 
rechts) stand für ein Interview über die Ausfahrt zum Windpark 
Sulzbach-Laufen zur Verfügung und berichtet über seine Eindrücke; 
Gemeinderätin Monika Schwarz überreichte die Hauptpreise des 
Malwettbewerbs. Überreicht wurden Gutscheine für den Schreib-
warenladen Kunterbunt und Glas-Trinkflaschen der Gemeindever-
waltung.
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Aus der Sitzung des Gemeinderats vom 10. September 2024
In der Frageviertelstunde fragt Frau Bieler, wann die ehemalige Bi-
bliothek instandgesetzt wird. BM Steiner gibt bekannt, dass noch 
keine konkreten Maßnahmen beschlossen wurden und dass die Sa-
nierung des Gebäudes derzeit noch nicht geplant ist. Auf die ergän-
zende Frage von GR Gnadler verweist BM Steiner auf die anstehende 
Klausurtagung, in der sich der Gemeinderat und die Verwaltung mit 
den Investitionen der nächsten Jahre beschäftigen werden.
Frau Bieler möchte zudem wissen, wie es sich mit den Besetzungen 
der offenen Stellen in der Gemeindeverwaltung verhält. BM Steiner 
erläutert, dass einige Stellen neu besetzt wurden. Herr Haß berich-
tet, dass derzeit im Ordnungsamt (Bürgerservice) eine Stelle ausge-
schrieben ist, für die auch schon Vorstellungsgespräche laufen. Für 
die Liegenschaftsverwaltung sucht die Verwaltung eine Person für 
die Sachbearbeitung. Im Bereich der Kinderbetreuung ist man auf ei-
nem sehr guten Personalstand. Hier konnten in den letzten Monaten 
neue Kolleginnen gewonnen werden. Auf Nachfrage von GR Gnadler 
erläutert Herr Haß, dass von der Deutschen Rentenversicherung eine 
Person zugewiesen wurde, die die krankheitsbedingt vakante Stelle 
in der Rentenstelle von extern unterstützt. Fragenstellende werden 
an diese Person verwiesen. Aufgrund von Kündigungsfristen geht 
die Gemeindeverwaltung nicht davon aus, dass vor Jahresende eine 
Neueinstellung für die Rentenstelle vorgenommen werden kann.
Die Lose des Allgemeinen Flickvertrags wurden nach beantragter 
Einzelabstimmung wie folgt vergeben:
	 • �Los 1 Straßenunterhaltung: Firma ABBW GmbH – Auftragssum-

me 184.537,91 EUR, einstimmig
	 • �Los 2 Feldwege und Gräben: Firma Markus Dietz GmbH – Auf-

tragssumme 77.604,23 EUR, bei 16 JA- und 3 NEIN-Stimmen 
mehrheitlich beschlossen

	 • �Los 3 Straßenbeleuchtung: Firma ABBW GmbH – Auftragssum-
me 79.786,19 EUR, einstimmig

Für die Durchführung des Bürgerentscheids werden folgende Mit-
glieder des Gemeindewahlausschusses einstimmig gewählt:
Vorsitzender:	 Herr Steiner, Bürgermeister (§ 11 Abs. 2 KomWG)
Stellv. Vorsitzender:	 Herr Haß
Beisitzer/innen:	 stellv. Beisitzer/innen:
1. Hartmut Ochner	 Monika Schwarz
2. Marcus Höll	 David Hartfelder
Der Gemeinderat nimmt zur Kenntnis, dass Frau Ulrike Weißert, Ge-
meinde Birkenfeld, zur Schriftführerin und Frau Sabine Volino, Ge-
meinde Birkenfeld, zur stellv. Schriftführerin bestellt werden.
Außerplanmäßige Haushaltsmittel in Höhe von maximal 50 TEUR 
für die Bürgerinformation zum Bürgerentscheid über Windkraft am 
10. November beschließt der Gemeinderat einstimmig. BM Steiner 
erklärt den Aufbau der geplanten Informationsbroschüre: Auf der 
Vorderseite wird der Titel angegeben, auf der Rückseite wird der 
Wahlzettel und die Erläuterungen zur Abstimmung abgedruckt, so-
wie das Impressum hinterlegt. Zwei Seiten dienen zur Darstellung 
des Sachverhalts. Jeweils zwei Seiten stehen für Stellungnahmen 
den Gemeindeorgangen (Bürgermeister und Gemeinderat) und der 
Bürgerinitiative zur Verfügung. Die Informationsbroschüre ist eine 
gesetzlich vorgeschriebene Informationsquelle und muss den Bür-
gern am 20. Tag vor dem Bürgerentscheid zur Verfügung stehen. BM 
Steiner gibt bekannt, dass die Bürgerinitiative Weitblick nicht an ei-
ner gemeinsamen Podiumsdiskussion teilnehmen wird. Daher sieht 
er von einer solchen Veranstaltung ab, da die Gemeindeverwaltung 
nicht beide Positionen gleichzeitig diskutieren kann.
GRätin Schumacher äußert den Wunsch, trotz Absage der Bürgerinitia-
tive „Weitblick Birkenfeld“ (BI) eine Informationsveranstaltung durch-
zuführen. Sie möchte den zwei geplanten Veranstaltungen der Bürger-
initiative zumindest eine der Gemeindeverwaltung entgegenstellen. GR 
Thomas Höll unterstützt die Forderung von GRätin Schumacher. Die 
Veranstaltung darf nicht komplett abgesagt werden. Sie soll einer 
ausgewogenen Entscheidungsfindung dienen.
GR Hartfelder stellt einen Antrag, der von der CDU-Gemeinderats-
fraktion unterstützt wird, auf Durchführung einer Informationsver-
anstaltung. GR Gnadler erklärt, dass es an Referenten, die auch Ge-
genargumente aufführen können, nicht scheitern wird. BM Steiner 
konkretisiert den Antrag dahingehend, dass die Veranstaltung allge-
mein über das Thema Windkraft Informationen liefern und auch kri-
tische Themen wie Lärm, Schattenwurf, Ökologie u.a. behandeln soll. 
GR Weizenhöfer verweist auf die Fragestellung des Bürgerentscheids 

und möchte explizit das Thema Wald berücksichtigt wissen. Er stellt 
jedoch die grundsätzliche Frage, warum die Gemeindeverwaltung 
solch eine Veranstaltung zusätzlich initiieren muss und erklärt, dass 
er sich mit der Zustimmung zu diesem Beschluss schwertut.
GRätin Schwarz hofft auf genügend Interesse aus der Bevölkerung.
Auf Nachfrage aus dem Gremium stellt Herr Haß klar, dass die Be-
gleitgruppe nicht in die Vorbereitungen des Bürgerentscheids über 
Windkraftanlagen im Gemeindewald eingebunden ist. Diese wurde 
nur für den Bürgerinformations- und -beteiligungsprozess zum Rea-
lisierungskonzept und der Klimaneutralität der Gemeinde initiiert.
Dem Antrag der UGLB auf Durchführung einer Informationsver-
anstaltung der Gemeindeverwaltung, der von der CDU-Gemeinde-
ratsfraktion unterstützt wird, wird mit 14 JA-Stimmen bei 5 NEIN-
Stimmen stattgegeben. Die Informationsveranstaltung wird am 22. 
Oktober statt der Podiumsdiskussion stattfinden.
Der Gemeinderat fasst nachfolgend den nachfolgenden Beschluss 
über die Teilerneuerung der Heizungsanlage im Schulgebäude der 
Ludwig-Uhland-Schule im Bereich Heizungssteuerung und Heizver-
teilung:
	 1. �In der bestehenden Heizung im Gebäude der Ludwig-Uhland-

Schule wird durch die Technischen Dienste Birkenfeld die Hei-
zungssteuerung sowie die Heizungsverteilung erneuert.

	 2. �Die Erneuerung im bestehenden Heizungssystem hat folgende 
Preiskomponenten:

		  a. Neuer Schaltschrank zum Preis von rd. 73 TEUR.
		  b. Neuer Heizungsverteiler zum Preis von rd. 60 TEUR.
		  c. �Rohrleitungen und Dämmmaterial einschließlich getrennter 

Wärmeerfassung für den Schwimmbadbereich und die ein-
zelnen Heizungskreisläufe rd. 15 TEUR.

		  d. �Arbeitslohn der Technischen Dienste für Demontage, Mon-
tage und Isolierarbeiten mit rd. 30 TEUR.

	 3. �Alle Preise sind Bruttopreise – die Gesamtkosten liegen bei rd. 
188 TEUR.

	 4. �Zu Position 2a und 2b werden nach dem ersten Preisindex Ver-
gleichsangebote eingeholt und dann an den jeweils wirtschaft-
lichsten Auftragnehmer vergeben. Dadurch reduziert sich ggf. 
noch die Vergabesumme durch eine andere technische Ausfüh-
rung.

Ebenfalls einstimmig beschließt der Gemeinderat die Entnahme der 
Grundstücke und Gebäude Heubuckelweg 7 und 9 sowie Kirchgar-
tenstraße 3 aus der Wohnbau Birkenfeld GmbH & Co. KG bei gleich-
zeitiger Reduzierung der Beteiligung an der Gesellschaft. Mit der 
Entnahme der aufgeführten Grundstücke reduziert sich die Beteili-
gung des Eigenbetriebs Grundstücke und Immobilien Birkenfeld an 
der Wohnbau Birkenfeld um die Summe des Wertes beider Grund-
stücke und Gebäude. Die Werkleitung wird beauftragt, die beiden 
Projekte entsprechend weiterzuentwickeln und die Maßnahme in 
einem Nachtragshaushalt für das Jahr 2024 mit aufzunehmen.
Der aufgrund der Rückübertragung der Gebäude Kirchgartenstraße 
3 (Teileigentum) und Heubuckelweg 7 und 9 notwendige Nachtrags-
haushalt des Eigenbetriebs Grundstücke und Immobilien für das 
Jahr 2024 wird vom Gemeinderat ohne Aussprache einstimmig ver-
abschiedet.
Eine vorläufige Vertretungsregelung für die rechtliche Vertretung 
der Gesellschaften Wohnbau Birkenfeld GmbH & Co. KG und Wohn-
bau Birkenfeld Verwaltungs GmbH beschließt der Gemeinderat ein-
stimmig und legt fest, dass Herr Joachim Schück zum Prokuristen 
für die Wohnbau Birkenfeld Verwaltungs GmbH und der Wohnbau 
Birkenfeld GmbH & Co. KG bestellt wird und er in seiner Funktion 
als Prokurist der Unternehmen ermächtigt wird, auch Grundstücks-
geschäfte für die Gesellschaft abzuwickeln.
Einstimmig beschließt der Gemeinderat in seiner Funktion als Ge-
sellschafterversammlung Folgendes für die Nutzung des Gebäudes 
Kirchweg 93:
	 • �Der Gemeinderat der Gemeinde Birkenfeld erteilt der Geschäfts-

führung der Wohnbau Birkenfeld GmbH & Co. KG die Weisung, 
das Gebäude für die Dauer der Zweckbindungsfrist (31. März 
2028) ausschließlich für die zweckentsprechende Nutzung ge-
mäß den Förderrichtlinien des damaligen Förderprogramms zu 
nutzen und zu vermieten.

	 • �Für den Fall, dass der Gesellschaft durch die zweckentsprechen-
de Nutzung infolge Leerstand Mietausfälle entstehen, trägt die 
Gemeinde Birkenfeld diese entgangenen Erlöse in Höhe der 
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letzten, für den vermieteten Wohnraum eingegangenen Erlöse 
bis zur Wiedervermietung. Dies gilt für alle im Gebäude befind-
lichen Wohnungen.

Unter Verschiedenes führt GR Ochner aus, dass Vandalismus und 
Ruhestörung in der Gemeinde zunehmen. Zahlreiche Beschwer-
den und Anzeigen wurden über die Monate Juni und Juli gemeldet. 
Hauptsächlich spielen sich diese im Bereich Kirchplatz, Marktplatz 
und Unterführung, sowie an der Schwarzwaldhalle ab. Die Überwa-
chung wurde durch das Ordnungsamt, den Gemeindevollzugsdienst, 
verstärkt, trotzdem sind zahlreiche Ruhestörungen und Sachbeschä-
digungen zu verzeichnen.
BM Steiner berichtet, dass die Situation bekannt ist und ein Alko-
hol- und Aufenthaltsverbot an der Schwarzwaldhalle ausgesprochen 
wurde. Eine Allgemeinverfügung ist rechtlich nicht dauerhaft mög-
lich. BM Steiner sieht, dass sich vielfach Jugendliche von außerhalb 
in Birkenfeld aufhalten. Alle Schäden werden zur Anzeige gebracht. 
Die Verfahren werden jedoch meist eingestellt.
GRätin Bach nimmt Stellung und äußert, dass sich die Anwohner in 
der Sache allein gelassen fühlen, weil nichts, trotz zahlreicher Mel-
dungen, unternommen wird. GR Gnadler fordert einen Sicherheits-
bericht des Polizeipostens ein, wie er in den vergangenen Jahren 
bereits vorgetragen wurde. GR Marcus Höll schlägt vor, die Licht-
quellen zu minimieren. Wenn es dunkel wäre, würden sich die Ju-
gendlichen dort nicht treffen.
Auf Nachfrage von GR Weizenhöfer stellt die Gemeindeverwaltung 
klar, dass die in der PZ veröffentlichte Verkeimung des Brunnens im 
Eyachtal in keinem Zusammenhang zur Trinkwasserversorgung Man-
nenbach steht.
Auf Nachfrage aus dem Rat berichtet Herr Karg, dass die Mähinter-
valle auf dem Friedhof nicht verändert wurden. Allerdings gäbe es 
bei einem angelegten Grabfeld einen schmalen Grünstreifen, der 
schwierig zu pflegen sei und ursprünglich eine Pflege durch die An-
gehörigen der Grabstätten vereinbart war. Da die Witterung das 
schnelle Wachstum fördere, käme es gerade in der Urlaubszeit im-
mer wieder zu Bereichen, die bei der Pflege im Rückstand sind. 
Frau Erdmann-Bott gibt abschließend die weiteren Veranstaltungen 
im Zuge der Bürgerbeteiligung zum Thema Klimaneutralität der Ge-
meinde bekannt:
	 • �am 21. September findet von 10 – 14 Uhr die Birkenfelder Klima-

messe statt. Unter dem Motto „Klimaschutz: Handeln. Jetzt!“ 
werden Vorträge und Informationsstände angeboten.

	 • �am 23. September findet von 19 – 21 Uhr im Gemeindesaal der 
Christlichen Versammlung in der Von-Drais-Straße ein Klima-
Workshop mit dem Simulationsprogramm En-ROADS und Prof. 
Dr. Florian Kapmeier statt.

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 8. Oktober 2024 um 19 
Uhr im großen Ratssaal im Rathaus in Birkenfeld statt.

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag 10.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr  und Donnerstag 14.00 – 19.30 Uhr
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de
Öffnungszeiten der Kinderbibliothek Gräfenhausen: 
Montag 12.00 – 14.00 Uhr und Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Rathausplatz 1 · 75217 Birkenfeld - Gräfenhausen
Tel. 0 70 82 / 30 23 · graefenhausen@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Gemeindebibliothek Birkenfeld
www.gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Am 07. Oktober 2024 – Vorlesen und Basteln für Kinder ab 4 Jahren:
Bilderbuchnachmittag „Der gestiefelte Kater“ 
Lesen fängt mit Vorlesen an, deshalb deshalb freuen wir uns, dass 
wir diesen Herbst 3 Termine anbieten können, an denen wir Kinder 
ab 4 Jahren zu unserem „Bilderbuchnachmittag“ in Birkenfeld einla-
den. Der erste Termin ist am Montag 07.10.2024, wir lesen ein Mär-
chen vor und im Anschluss daran basteln wir noch etwas.
Warum der Kater Stiefel trägt und wie er es schafft, dass der arme 
Müllersohn reich wird, die Prinzessin heiratet und am Ende sogar 
König wird, erfahren wir im Märchen „Der gestiefelte Kater“.
Die Veranstaltung findet in der Gemeindebibliothek Birkenfeld statt 
von 15 bis 16 Uhr.

Der Eintritt ist kostenlos. Eine Anmeldung über unsere Homepage ist 
erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Weitere Termine in diesem Herbst für Kinder:
21.10.	 Mitmachlesung für 3-Jährige – Die kleine Raupe Nimmersatt
04.11.	 Bilderbuchnachmittag ab 4 Jahre – Immer Ärger mit Frau Bär
20.11.	 Taschenlampenstunde für Grundschulkinder in Gräfenhausen
27.11.	 Taschenlampenstunden für Grundschulkinder in Birkenfeld
02.12.	 Bilderbuchnachmittag ab 4 Jahre – Ein kleines Stück vom Glück
Unsere Termine für Erwachsene:
25.10.	 Autorenlesung „freilaufende Bücher“
13.11.	 Bücher am Abend
Nähere Information zu den Veranstaltungen finden Sie zeitnah an 
dieser Stelle oder auf unserer Homepage.

Landratsamt Enzkreis
Interkulturelle Woche vom 22. bis 29. September: 
Zahlreiche Aktionen und Veranstaltungen im Enzkreis
Ende September finden bundesweit interkulturelle Aktionen und 
Veranstaltungen statt. Auch in den Enzkreis-Gemeinden werden ab 
dem 20. September Gemeindeverwaltungen, Glaubensgemeinschaf-
ten, Vereine, Institutionen oder ehrenamtliche Initiativen Räume er-
öffnen, um sich über die Grenzen von Kulturen hinweg zu begegnen 
und auszutauschen, miteinander zu lachen und nachzudenken, sich 
auseinanderzusetzen und zusammenzufinden, sei es bei Sportver-
anstaltungen, Begegnungsaktionen, Tage der offenen Türen oder 
Filmvorführungen, Ausstellungen und Lesungen. Wer sich für das 
komplette Programm interessiert, kann dies auf der Homepage des 
Landratsamtes www.enzkreis.de unter dem Suchbegriff: „Interkul-
turelle Woche“ abrufen. � (enz)

Schadstoff-Sammelaktion des Enzkreises im Oktober
Der Enzkreis führt im Oktober wieder eine Sammlung für Schadstof-
fe aus Haushalten durch. Das Landratsamt bittet, von dieser gefahr-
losen Entsorgung Gebrauch zu machen und mitzuhelfen, die Umwelt 
zu schonen. Das Entsorgungsfahrzeug wird vom 7. bis 18. Oktober 
die Städte und Gemeinden im Enzkreis anfahren. Abgegeben werden 
können Schadstoffe aus privaten Haushalten wie Haushaltsreiniger, 
Holzschutzmittel, Farben Lacke oder Leuchtstoffröhren in haushalts-
üblichen Mengen. Nicht angenommen werden alte Medikamente; 
sie gehören in den Restmüll. 
Die Termine im Einzelnen: 
Am Montag, 7. Oktober, von 15:30 bis 16:15 Uhr in Birkenfeld auf 
dem Parkplatz bei der Jahnstraße.
Am Dienstag, 8. Oktober, von 8:45 bis 9:15 Uhr in Gräfenhausen 
auf dem Parkplatz bei der Sixthalle. 
Um die Sammeltermine einhalten zu können, bittet das Amt für Abfallwirt-
schaft, die genannten Uhrzeiten einzuhalten. Weitere Termine, Standorte 
und Sammelzeiten finden Sie unter www.entsorgung-regional.de. � (enz)

Am Sonntag, 29. September und Samstag, 12. Oktober: 
Zwei Streuobstmärkte für Liebhaber alter Obstsorten 
im Enzkreis

Viele alte Apfelsorten sind für Apfelallergiker gut verträglich. Sie sind 
jedoch nur auf regionalen Streuobstmärkten erhältlich.
� (Bild: Enzkreis; Fotograf: Bernhard Reisch)
In den Streuobstwiesen der Region sind die ersten Äpfel und Birnen-
sorten erntereif. Liebhaber alter Obstsorten können daher auf zwei 
Streuobstmärkten wieder erntefrische Früchte und andere Streu-
obstprodukte kaufen und damit die Obstwiesenbewirtschafter di-
rekt unterstützen: 
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Am Samstag, 12. Oktober findet ein Streuobstmarkt in Birkenfeld 
im Rahmen des Mostfestes der Birkenfelder Narrenzunft statt. Im 
Schulhof der Ludwig-Uhland-Schule, Kirchgartenstraße 20, besteht 
die Möglichkeit sich von 12 bis 16 Uhr mit leckeren Produkten der 
Streuobstwiesen zu versorgen. Dort gibt es parallel dazu eine große 
Obstsortenausstellung und natürlich die Möglichkeit, sich von der 
Narrenzunft bewirten zu lassen. Bereits am Sonntag, 29. September 
findet im Rahmen des Herbstfestes des Obst- und Gartenbau-Ver-
eins OGV Wimsheim/Friolzheim ein Streuobstmarkt statt. Von 11 bis 
17 Uhr sind Verkaufsstände verschiedener Streuobstanbieter in der 
Turn- und Festhalle in Friolzheim, Eichenstraße 26, aufgebaut. Auch 
dort gibt es eine große Obstsortenausstellung, Bewirtung und viele 
andere Angebote rund um das Thema Streuobst.
Es gibt eine große Auswahl an alten Streuobstsorten, die sonst auf 
Märkten und im Handel nicht zu bekommen sind. „Besonders inter-
essant sind diese Obstsorten für Menschen mit einer Nahrungsmit-
telallergie bei Äpfeln, denn Untersuchungen zeigen, dass vor allem 
alte Apfelsorten wenig oder kaum Allergiepotential enthalten“, weiß 
Bernhard Reisch, Obstbaufachberater beim Landratsamt Enzkreis. 
„Da es die Obstmengen nur in begrenzter Menge gibt, sind belieb-
te Sorten rasch ausverkauft. Für Liebhaber bestimmter Sorten wie 
Goldparmänen oder Gewürzluiken lohnt es sich daher, die Märkte 
frühzeitig zu besuchen“, rät der Experte. � (enz) 

Aus- und Weiterbildungsbörse Mühlacker am 19. Oktober: 
Über 95 Unternehmen stellen sich vor und  
zeigen große Bandbreite an Jobmöglichkeiten 

� (Bild: Enzkreis; Fotograf/in: Netzoptimisten)
Für alle, die auf der Suche nach einer Aus- und Weiterbildung, Stu-
diengängen oder neuen Wegen im Berufsleben sind, ist die Aus- und 
Weiterbildungsbörse am Samstag, 19. Oktober, in der Berufliche 
Schule Mühlacker, Lienzinger Straße 46, genau die richtige Adresse. 
Von 9:30 bis 14:30 Uhr präsentieren sich dort über 95 Unternehmen 
aus der Region und zeigen vielseitige Möglichkeiten nicht nur für 
junge Menschen auf. Die Besucher erhalten interessante Einblicke 
in die Betriebe und deren Strukturen, können sich bei einem Bewer-
bungsmappen-Check beraten lassen oder auch an einem Kurzcoa-
ching für Bewerbungsgespräche teilnehmen. An Praxisinseln können 
außerdem technische Fähigkeiten wie beispielsweise das Fertigen 
von Drehteilen oder auch ein digitaler Schweißbrenner getestet 
werden. Daneben werden verschiedene Vorträge zum Thema Aus- 
und Weiterbildung angeboten, die ebenfalls Einblicke in die aktuelle 
Arbeitswelt oder Tipps rund um die Berufsfindung und Ratschläge 
zum Bewerbungsprozess geben. Durch die Vielzahl und die Band-
breite der beteiligten Betriebe ist die Börse insbesondere auch für 
Menschen geeignet, die Karrieremöglichkeiten suchen oder aktuell 
auf Jobsuche sind.
Im Zeitraum zwischen 11 und 13 Uhr stehen zudem Bildungspaten 
zur Verfügung, die Interessenten zu Gesprächen an Messestände be-
gleiten können. Sie werden in folgenden Sprachen angeboten: Ara-
bisch, Dari, Englisch, Rumänisch, Russisch, Türkisch und Ukrainisch. 
Dafür steht jedoch nur eine begrenzte Anzahl von Plätzen zur Verfü-
gung. Daher ist eine Teilnahme nur nach vorheriger Anmeldung bis 
zum 13. Oktober unter srabl@stadt-muehlacker.de möglich.
Die Zeiten sowie alle weiteren Informationen zur Messe und zu den 
teilnehmenden Unternehmen sind im Internet unter https://www.
mattfeldt-saenger.de/awbb-muehlacker zu finden. Der Eintritt ist 
frei. Die Bewirtung übernimmt der Förderverein der Ulrich-von-
Dürrmenz-Schule. � (enz) 

Jugendfonds-Kuratorium tagt im November –  
Anträge für neue Projekte schnell stellen
Am 13. November tagt das Kuratorium der Stiftung „Jugendfonds 
Enzkreis“, um über die Vergabe von Fördermitteln zu entscheiden. 
Anträge müssen bis spätestens 25. Oktober bei der Geschäftsstelle 
des Jugendfonds eingegangen sein. Informationen, die Antragsfor-
mulare sowie die Möglichkeit, den Antrag online einzureichen, gibt 
es im Internet unter www.jugendfonds.enzkreis.de. Gefördert wer-
den Projekte von Jugendlichen selbst und Projekte, die Angebote für 
Jugendliche machen – sei es von Jugendgruppen, Vereinen oder von 
Initiativen aus dem Enzkreis. Die Projekte sollten noch nicht stattge-
funden haben. Wichtig ist, dass die Jugendlichen bei der Planung und 
Durchführung beteiligt werden. Antworten auf Fragen und weitere 
Informationen gibt es telefonisch bei Carolin Stelzner unter 07231 
308-8415 oder per E-Mail an jugendfonds@enzkreis.de. � (enz)

Polizeipräsidium Pforzheim
(Enzkreis) Birkenfeld –  
Polizeiposten ab dem 1. Oktober wieder besetzt
Der Polizeiposten Birkenfeld steht den Bürgerinnen und Bürgern 
nach länger andauernden Sanierungsmaßnahmen wieder zur Ver-
fügung. Die erforderlichen Arbeiten wurden zwischenzeitlich abge-
schlossen, sodass die Inbetriebnahme ab dem 1. Oktober 24 erfol-
gen wird.
Die Öffnungszeiten lauten:
•	 Montag bis Donnerstag: 07:30 bis 16:15 Uhr
•	 Freitag: 07:30 bis 16:00 Uhr
Außerhalb der regulären Öffnungszeiten können sich die Bürgerin-
nen und Bürger unter der Telefonnummer 07082 79-120 an das 
Polizeirevier Neuenbürg wenden. In Eilfällen ist die Polizei unter der 
Notrufnummer 110 erreichbar.
Wir bedanken uns für das Verständnis in den zurückliegenden Mo-
naten. � (Benjamin Koch, Pressestelle)

Ambulanter Hospiz Westlicher Enzkreis e. V.
Verein für Lebensbeistand u. Sterbebegleitung
Psychosoziale Begleitung, 
Palliative Beratung
Ettlinger Str. 15 · D-75210 Keltern (Ellmendingen) · Eingang Römerstraße 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Der ambulante Hospizdienst westlicher Enzkreis 
sucht ehrenamtliche Mitarbeiter:
Wir suchen Sie!

Haben Sie schon einmal darüber nachgedacht ehrenamtlich beim 
Hospizdienst mitzuarbeiten? Haben Sie vielleicht nur deshalb gezö-
gert, weil Sie nicht wissen, ob Sie dieser Aufgabe gewachsen sind? 
Trauen Sie sich einfach mal anzufragen! In einem persönlichen Ge-
spräch würden wir Ihnen gerne davon erzählen, was für eine berei-
chernde und wunderbare Aufgabe es sein 
kann, Menschen auf ihrem letzten Weg zu 
begleiten. Haben Sie Zeit, die Sie gerne ver-
schenken möchten?
Werden Sie Hospizbegleiter/in und unter-
stützten und begleiten Sie Menschen in ihrer letzten Lebensphase. 
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Unser Team ist bunt und zeichnet sich durch viel Empathie aus. Un-
sere Einsätze sind im häuslichen Bereich, in Pflegeheimen und im 
Krankenhaus- sie können kurz, nur ein paar Tage dauern, oder aber 
lang sein und sich über Monate erstrecken. Unsere Ehrenamtlichen 
werden in einem Vorbereitungskurs gut auf diesen Dienst vorberei-
tet. Schon im Januar 2025 beginnt ein neuer Kurs, der nach 7-8 Mo-
naten mit einem Zertifikat abgeschlossen sein wird.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihren An-
ruf! Tel: 07236-279 98 97.

Ende amtlicher Teil

Kirchliche Nachrichten

Pfarrbüro (Fr. Eisele) – Schwabstr. 36,	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 150
pfarrbuero@evang-kirche-birkenfeld.de
Montag: 	 14 – 16 Uhr & Freitag 10 – 12 Uhr (nur tel. Kontakt)
Mittwoch & Donnerstag: 	10 – 13 Uhr (auch persönlicher Kontakt)
Kirchenpflege (Hr. Oelschläger) – Kirchweg 1, 0 72 31 / 13 39 - 130

Evangelische Kirchengemeinde
Birkenfeld   www.evang-kirche-birkenfeld.de

Aktuelle Informationen entnehmen sie bitte unserer Homepage. 
Öffnungszeiten im ALLERWELTS-Kleiderlädle, Hauptstr. 21:
Montag und Dienstag: 14.00 – 17.00 Uhr & Mittwoch: 09.00 – 12.00 
Uhr. Und jeden 1. Samstag im Monat von 9.00 – 12.00 Uhr.
Freitag, 27. September
10.00 Uhr 	 	 Besuchsdienst im Martin-Luther-Gemeindehaus
 		  siehe redaktioneller Teil	
16.30 Uhr	  	 Grundschul-Jungschar „DES KAISERS GROSSE STADT“
 		  im DiBo, Dietrich-Bonhoeffer-Haus, 
		  Schönblickweg 11	   
17.30 Uhr	  	 Aufbau Flohmarkt im Martin-Luther-Gemeindehaus
		  siehe redaktioneller Teil
Samstag, 28. September
13.30 Uhr	   	 Flohmarkt der Krabbelgruppe 
		  im Martin-Luther-Gemeindehaus
		  siehe redaktioneller Teil
Sonntag, 29. September
10.00 Uhr 		 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche, 
		  Pfr. Wannenwetsch
Montag, 30. September
19.30 Uhr      	 Probe Kirchenchor im Martin-Luther-Gemeindehaus
Mittwoch, 2. Oktober
16.00 Uhr      	 Konfirmandenunterricht 
		  im Martin-Luther-Gemeindehaus 
Samstag, 5. Oktober
 9.00 Uhr		  Allerwelts-Kleiderlädle geöffnet
10.30 – 12.00 Uhr	 Abgabe der Erntegaben in der Evangelischen Kirche
		  siehe redaktioneller Teil

Besuchsdienst-Treffen 
Das nächste Besuchsdienst-Treffen findet am Freitag, 27. Septem-
ber 2024 um 10.00 Uhr im großen Saal des Martin-Luther-Gemein-
dehauses statt.

Flohmarkt Krabbelgruppe
Flohmarkt „Rund ums Kind Herbst/Win-
ter“ am 28. September 2024 im MaLu 
(Martin-Luther-Gemeindehaus), Kirchweg 1.
Beginn 13.30 – 16.00 Uhr.  

Einlass für Schwangere mit Mutterpass 
ab 13.00 Uhr.
Der Erlös kommt den Schulen, Kirchen, 
Kitas oder anderen Vereinen / Organisa-
tionen in Birkenfeld zugute.
Infos bei Claudia Berft 
Tel. 07231-6039608 oder 0171-9380766.

Kaffee und Kuchen auch zum Mitnehmen!

Erntedank am 6. Oktober 2024
Am 06. Oktober 2024 feiern wir mit einem Festgottesdienst den 
Erntedank unter Mitwirkung des Kirchenchors in der Evangelischen 
Kirche. Im Anschluss gibt es ein Ständerling mit Kürbiscremesuppe 
sowie Kaffee/Tee & Kuchen. Herzliche Einladung hierzu!

Erntedankaltar Abgabe
Wenn Sie Gaben für die Gestaltung des Erntedankaltars abgeben 
möchten, können Sie dies gerne am Samstag, 5. Oktober von 10.30 
Uhr bis 12.00 Uhr in der Evangelischen Kirche tun. Wir freuen uns 
über alles, was Sie geben können! Die Erntegaben gehen dieses Jahr 
wieder an die Gefährdetenhilfe Wegzeichen in Enzklösterle.

Grundschul-Jungschar
Herzliche Einladung zu unserer Grundschule-Jungschar für Kinder 
im Alter von 6 – 12 Jahren; immer freitags von 16.30 – 18.00 Uhr 
… kommt einfach vorbei, wir freuen uns! Es erwartet euch ein tol-
les Programm z.B. mit einer Kastanienolympiade, einem Kinoabend 
oder einem Zaubernachmittag und vieles mehr! Wir, die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der evangelischen und der evangelisch-me-
thodistischen Kirche gestalten die Jungschar zusammen. Bis zu den 
Herbstferien findet sie in den Räumen der evangelischen methodisti-
schen Kirche, Schillerstr. 11, statt. Nach den Herbstferien treffen wir 
uns dann im MaLu, Martin-Luther-Gemeindehaus, im Kirchweg 1.

Pfarrgasse 1 · Gräfenhausen · Telefon 0 70 82 / 88 75
www.graefenhausen-evangelisch.de

Evangelische Kirchengemeinde
Gräfenhausen   

Sonntag, 29. September 
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe von Gabriel Hofmeyer
	 Pfarrer Mathias Kraft
	 Opfer: eigene Gemeinde
16.00 Uhr	 Gottesdienst für kleine Leute im Gemeindehaus
Montag, 30. September
 9.45 Uhr	 Wir über 60 „Gymnastik“
19.30 Uhr	 Kirchengemeinderats-Sitzung im Gemeindehaus
Dienstag, 1. Oktober
 9.30 Uhr	 Krabbelgruppe 
Mittwoch, 2. Oktober
16.15 Uhr	 Konfirmanden-Unterricht im Gemeindehaus
18.30 Uhr	 Teenkreis
Donnerstag, 3. Oktober
14.30 Uhr	 Kirchkaffee in der Pfarrscheuer
18.00 Uhr	 Dank- und Festgottesdienst zum Nationalfeiertag 
	 in der Michaelskirche
19.00 Uhr	 Festvortrag mit Luwai Vargo von der Akademie 
	 für Weltmission, Korntal
Freitag, 4. Oktober
19.00 Uhr	 Abendlied in der Pankratiuskirche
Samstag, 5. Oktober
10.00 Uhr	 offene Kirche im Haus der Kirche Calw
Sonntag, 6. Oktober 
10.00 Uhr	 Erntedank-Gottesdienst mit dem 
	 Posaunenchor Neuenbürg-Gräfenhausen
	 Pfarrer Mathias Kraft, Opfer: eigene Gemeinde

Gottesdienste in Niebelsbach
Sonntag, 29. September, 09.00 Uhr 
Gottesdienst mit Pfarrer Mathias Kraft
Samstag, 05. Oktober, 19.30 Uhr 
Gottesdienst mit Pfarrer Mathias Kraft

Gottesdienste 
Dazu sind Sie herzlich eingeladen.

Telefonbotschaft
Für jeden Tag ein gutes Wort. Hören Sie die Telefonbotschaft: Tel. 
Nr.: 0711 – 29 23 33. – „Ruf doch mal an!“




